
 
 

 

Newsletter 13 
 

Liebe Freunde und Mitglieder des Mali – Projekts! 
 

 

Wir waren vom 14. bis 28. November wieder in Mali und so erhalten Sie die 

allerletzten Neuigkeiten.  

 

Wir haben eine neue Angestellte und großes 

Glück eine so gut qualifizierte und 

liebenswürdige Frau gefunden zu haben! 

Fatimata Koro Kasse lehrt die Frauen die 

Mikrokredite zu verwalten und erfolgreich 

Geld zu verdienen. Sie koordiniert auch alle 

Daten des Projekts und wird sie mit Hilfe 

eines Laptops digitalisieren. Zudem lehrt sie 

die qualifizierten, gut alphabetisierten ein 

einfaches Französisch.  

 

Wir haben in zwei Dörfern Brunnen gebaut. 

Das saubere Trinkwasser fand sich in 79m 

Tiefe. Vorher mussten die Bewohner 

Nigerwasser trinken.  

 

 

 

Ein Dorf erhielt eine Getreidemühle. So 

bleibt mehr Zeit für den Schulbesuch für 

Mädchen und Frauen statt Hirse zu 

stampfen.  



 

 

 

 

Für den Garten wird eine 

Bewässerungsanlage für die regenarmen 

Monate installiert. Das Wasser dafür stammt 

aus dem Niger.  

 

 

 

 

 

 

 

Mittlerweile gibt es echte 

Schulhäuser. Die Männer aus den 

Dörfern haben sie zum Großteil 

eigenhändig gebaut und damit ihr 

Interesse am Projekt bezeugt.  

 

 

 

 

Wir hatten Kontakte mit den örtlichen 

Behörden, die sehr am Projekt interessiert 

sind. Wir trafen den Gouverneur von 

Mopti, die Bürgermeister von Mopti und 

Soukura und den Directeur regional de 

sante, sowie die Leiter des 

Alphabetisierungszentrums. Die 

Bürgermeister erklärten sich bereit 

Lehrergehälter zu übernehmen, sowie die 

Instandhaltung der Pinasse. Wir sollen auch ein weiteres Dorf ins Projekt 

aufnehmen, können das aber nur, wenn die Zusammenarbeit wie versprochen 

funktioniert.  



 

Unsere Lehrer erhielten vom CAP 

eine weitere Ausbildung zu 

Alphabetisierungslehrern. Somit sind 

sie und das Mali-Projekt in das 

malische Schulsystem eingebunden.  

 

 

 

Um die Nachhaltigkeit des Projekts zu sichern 

wollen wir mehr und 

mehr mit den malischen 

Behörden 

zusammenarbeiten und 

ihnen in zwei bis drei 

Jahren die Pinasse und die 

Schulen übergeben. Alle 

unsere neun malischen 

Mitarbeiter sollen natürlich 

ihre Arbeit behalten.   

 

Monatliche Kosten 

•Medikamente  

•Schulmaterial   

•Betriebskosten  

•Gehälter  

etwa EUR 3500,- 

Wir danken für Ihre finanzielle und energetische Unterstützung und hoffen, dass 

Sie uns auch weiterhin helfen. Bitte spenden Sie um die Arbeit des Projekts 

weiterhin zu sichern! Die Mitglieder die ihren Mitgliedsbeitrag noch nicht 

gezahlt haben bitten wir dringend das noch zu tun!  

Das Mali-Projekt und alle seine MitarbeiterInnen in Mali und in Österreich 

wünschen Ihnen allen fröhliche Weihnachten und viel Glück und Erfolg in allen 

Ihren Angelegenheiten im Jahr 2011!  



 

Und Frieden auf Erden. 
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